
PhiloDocs Vollversammlung am 15.04.2021, 17:00 (Online-Meeting) 
 
Anwesende Vorstandsmitglieder: Theresa Ehret, Tony Franzky, Marcos Guntin, Franziska 
Hohlstein, Johanna Hügel, Michelle Thompson, Benjamin Torn, Deborah Wolf 
Vertreterinnen in den Gremien: Eva Rüskamp (Senat), Leah Biebert (Fakultätsrat 
Philosophie), Lea von Berg (Fakultätsrat Philologie) 
Teilnehmende Doktorand*innen: ca. 20  
Protokoll: Franziska Hohlstein 
 

 
Begrüßung und technische Hinweise: Johanna Hügel und Michelle Thompson begrüßen 
die Teilnehmenden, stellen kurz den Vorstand und die Vertreterinnen in den Gremien vor und 
geben technische Hinweise zur Veranstaltung  

 
TOP 1: Gastvortrag zum Wissenschaftszeitgesetz 
Herr Trachte vom Personalrat informiert zum Wissenschaftszeitgesetz und insbesondere zu 
Fragestellungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie. Themen dabei sind die 
gesetzlichen Grundlagen zur befristeten Beschäftigung wissenschaftlicher Mitarbeiter*innen 
und die Möglichkeiten, Verträge Corona-bedingt zu verlängern. Herr Trachte beantwortet im 
Anschluss eine Frage zu Mitarbeiter*innengesprächen in Kollegs. Diese sind an der Universität 
für wissenschaftliche Mitarbeiter*innen nicht verpflichtend, aber möglich. Informationsmaterial 
dazu steht bereit. Zu einer weiteren Frage zur Frist der Ablegung der Promotionsprüfung bei 
Elternzeit ergänzt Herr Willmes, dass es in aller Regel keine Probleme gibt, wenn sich die 
Promotionszeit in diesem Fall verlängert. Für weitere Rückfragen, auch zu anderen Fragen für 
die der Personalrat zuständig ist, steht Herr Trachte allen Promovierenden gerne zur 
Verfügung.  

 
TOP 2: Vorstellung der Ombudsstelle  
Herr Willmes stellt die Ombudsstelle für Promovierende an der Universität vor. Er betont, dass 
das Verfahren absolut vertraulich ist, die Promovierenden jederzeit den Verlauf des Verfahrens 
beeinflussen, d.h. auch das Verfahren stoppen können. Laut Herrn Willmes wurde seit 
Einrichtung der Ombudsstelle in den allermeisten Fällen eine positive Lösung gefunden. Er 
ermuntert alle Promovierenden, die sich schwierigen Konflikten ausgesetzt sehen, sich an die 
Ombudsstelle zu wenden. Im Anschluss an den kurzen Vortrag beantwortet er mehrere Fragen 
zum Thema. 
 
TOP 3: Hochschulpolitik und Aufgaben der Promovierendenvertretung 
Leah Biebert und Theresa Ehret geben einen Überblick über die hochschulpolitischen 
Strukturen und Aufgaben des Vorstands (siehe Grafik).  
 
Hochschulpolitische Strukturen: Auf Fakultätsebene bilden alle Promovierenden der 
Philosophischen und Philologischen Fakultät gemeinsam den Doktorand*innenkonvent. 
Dieser tritt einmal jährlich in der Vollversammlung zusammen und wählt einen Vorstand mit 
bis zu acht Mitgliedern. Der Vorstand entsendet Vertreter*innen in den Gemeinsamen 
Arbeitsausschuss (GAA), in dem die Vertreter*innen aller Konvente zusammenkommen.  
 
Zusätzlich verfügen die Promovierenden über stimmberechtigte Vertreter*innen in den 
Fakultätsräten und im Senat. Diese Vertreter*innen werden vom Vorstand des Konvents bzw. 
im Fall des Senats vom GAA vorgeschlagen und bei den Universitätswahlen von den 
Promovierenden gewählt. Sie stehen im engen Austausch mit dem Konventsvorstand. Aktuell 
vertritt Lea von Berg uns im Fakultätsrat der Philologischen Fakultät, Leah Biebert hat die Rolle 
im Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät inne. Drei Vertreter*innen der Promovierenden 
sind Teil des Senats, darunter Eva Rüskamp aus der Philologischen Fakultät. Alle drei stellen 
sich und ihre Arbeit kurz vor. Im Wesentlichen vertreten sie die Interessen der Promovierenden 
in den entsprechenden Gremien. 



 
 
Verschiedene Mitglieder des Vorstands stellen im Anschluss die wichtigsten aktuellen 
Projekte und Aufgaben vor, unter anderem: 
 

• Der Gemeinsame Arbeitsausschuss der Doktorandinnen- und Doktorandenkonvente 
(GAA) kommt momentan einmal monatlich zusammen. Michelle Thompson und 
Deborah Wolf vertreten dort die PhiloDocs. 

• Die Gemeinsame Kommission der Philologischen und der Philosophischen Fakultät 
(GeKo) ist für alle Prüfungsfragen, zum Beispiel die Promotionsannahme oder die 
Eröffnung des Promotionsverfahrens, zuständig. Derzeit ist eine Arbeitsgruppe aktiv, 
die die Situation der GeKo analysieren und verbessern soll. Leah Biebert und Deborah 
Wolf vertreten dort die Statusgruppe der Promovierenden. 

• Der Vorstand hat einen Leitfaden für den Weg zur Promotionsannahme erstellt. Er ist 
auf der Homepage des Konvents zu finden. 

• Eva Rüskamp und Johanna Hügel sind Teil der Evaluierungskommission der 
Graduiertenschule Humanities und begleiten den Prozess der Einrichtung einer neuen 
und aktiveren Graduiertenschule. 

• Theresa Ehret engagiert sich bei der Einrichtung eines deutsch-französischen 
Netzwerks, das insbesondere durch gemeinsame Veranstaltungen die internationale 
Kooperation fördern soll.  

 
TOP 4: Neuwahl des Vorstands 
Der Vorstand wird für das vergangene Jahr entlastet. Franziska und Tony übernehmen die 
Wahlleitung. 

• Es kandidieren: Theresa Ehret, Johanna Hügel, Hanna Mahler, Melanie Reinhard, 
Michelle Thompson, Benjamin Torn, Deborah Wolf 

• Es werden für den neuen Vorstand gewählt: Theresa Ehret, Johanna Hügel, Hanna 
Mahler, Melanie Reinhard, Michelle Thompson, Benjamin Torn, Deborah Wolf 

• Ungültige Stimmen: keine 

• Enthaltungen: keine 
 
Im Anschluss an das Ende der offiziellen Sitzung findet ein informeller Umtrunk und 
gegenseitiger Austausch bei Wonder statt. 
 
 


